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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die Arbeit mit Konfirmanden ist einer der Schwerpunkte dieser Kirchengemeinde. Das sommer-
liche Titelbild nimmt Bezug auf die Konfirmationsgottesdienste. Dort wurde den Jugendlichen 
am Schluss zugesagt: „Das Seil des Glaubens ist gespannt. Dich ein- und aushaken zu können, 
diese Freiheit behältst du ein Leben lang.“ Ermutigend, finden wir.
Was lange währt, wird endlich gut – so hoffen wir alle nach der Entscheidung des Presbyteri-
ums für Pfarrerin Susanne Stöcker als neue Gemeindepfarrerin der Martini-Kirchengemeinde. 
Wir freuen uns sehr auf ihr Kommen. Lesen Sie mehr über sie auf Seite 7 in diesem Heft. 
Am Sonntag, den 03. Juli 2016, feiern wir Gottesdienst mit und für unsere Schulkinder der Kita 
Martini und im Anschluss ein Gemeindefest mit Essen, Trinken und attraktiven Spielgeräten 
für alle. Mehr Infos rund um unsere Kita Martini finden Sie auf den Seiten 22 bis 25.
Wir sind froh über unser erstes gemeinsames Kochen zusammen mit geflüchteten Menschen 
am Tag der Offenen Tür in unserem Martini-Event-Center, Näheres lesen Sie auf Seite 26.
Viele weitere Angebote wie z.B. die Bielefelder Engelstour, die neue Leitung des Flötenkreises 
Frau Grahl und manches mehr in diesem Heft zeigen, dass unsere Kirchengemeinde lebendig 
bleibt.

Viel Spaß beim Lesen dieses Hefts wünscht Ihnen 
die Gemeindebrief-Redaktion

Seite 7 Seite 25 Seite 26
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Ich glaube an Gott! – Wer ist Gott, wie ist er, wo ist er?

Gott lässt sich nicht definieren, auf bestimmte Bilder fixieren – auch wenn  
das für uns Menschen manches erleichtern würde. Dann hätte man doch  
„was Festes in der Hand“. Aber das wäre nicht Gott, wie in der Bibel von ihm 
erzählt wird. 

Was „Gott“ für uns bedeutet, das erfah-
ren und lernen wir im Laufe unseres Lebens. 
Ganz unterschiedliche Erfahrungen und Bil-
der von Gott kommen da zusammen, ein ganz 
persönlicher einzigartiger Erfahrungsschatz. 
Damit werden sich auch das Verständnis von 
Gott und die Beziehung zu Gott im Laufe des 
Lebens verändern. So wie sich auch die Erfah-
rungen mit „dem Leben“ und die Sicht auf das 
Leben im Laufe eines Lebensweges verändern 
und ergänzen. 

Das entspricht durchaus der Selbstvorstel-
lung Gottes am Anfang der Bibel in der Begeg-
nung mit Mose (2. Mose  3,14): Auf den Versuch 
des Mose, Gott irgendwie gedanklich zu fassen 
zu bekommen, um dann davon auch anderen 
erzählen zu können, antwortet Gott geheim-
nisvoll: „Ich bin, der ich bin, ich werde sein, der 
ich sein werde.“

Es geht darum, Gott nicht in einer bestimm-
ten Vorstellung festzuhalten, sondern um die 
Offenheit für immer neue Begegnungen mit 
ihm. 

Häufig entdecken wir erst im Nachhinein: 
„Da war er wieder!“ – so wie Abraham nach 
dem Besuch der Engel (1. Mose 18), so wie der 
Hauptmann unter dem Kreuz: „Wahrlich, die-
ser Mensch ist Gottes Sohn gewesen!“ (Markus 

15, 39), so wie die Jünger auf dem Weg nach 
Emmaus (Lukas 24,13 ff.). 

„Das Leben wird vorwärts gelebt und rück-
wärts verstanden“  (Sören Kierkegaards, 1813-
1855). So entdecken wir vielfach erst im Blick 
zurück, dass wir Gott begegnet sind, dass er 
uns begleitet, geleitet und bewahrt hat, dass 
ein Ereignis in unserem Leben einen Sinn hat-
te. Oft sind es Erfahrungen von Befreiung, von 
Gemeinschaft, von Angenommen-Sein und 
von der Kraft,  das eigene Leben annehmen zu 
können mit seinen Möglichkeiten und seinen 
Grenzen. 

So zeichnet sich erst allmählich ab, was der 
Glaube, was Gott für uns bedeutet. Mit jeder 
neuen Erfahrung „da war er wieder“ wird un-
ser Verständnis von Gott um einen Farbtupfer 
reicher. 

So können wir uns immer wieder neu Wach-
heit und Aufmerksamkeit wünschen, Gottes 
Gegenwart wahrzunehmen – selbst wenn er 
uns in ganz anderer Weise begegnet, als wir es 
uns bisher vorstellen konnten.

Ich wünsche Ihnen immer wieder solche 
überraschenden und ermutigenden Begeg-
nungen! 

Bernward Wolf
EMMAUS-JÜNGER
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Leicht haben wir, die Frauen und Männer 
des Presbyteriums, es uns nicht gemacht. 
Nach nicht enden wollenden Beratungen, Be-
suchen bei Pfarrerinnen und Pfarrern vor Ort 
und abendfüllenden Bewerbungsgesprächen 
haben wir uns geeinigt:

Frau Susanne Stöcker soll die neue Pfarrerin 
der Martini-Kirchengemeinde werden. 

Wir wären nicht Martini, wenn das Beset-
zungsverfahren jetzt so weiter ginge wie üblich.

Da Frau Stöcker gegenwärtig in den In-
nenstadtgemeinden Bielefelds als Pfarrerin 
im Entsendungsdienst arbeitet und erst am  
01. Oktober 2016 wahlfähig ist, hat das Pres-
byterium die Superintendentin des Kirchen-
kreises gebeten, eine Präsentation von Frau 
Stöcker zum 01. September 2016 durch die Lan-
deskirche auf den Weg zu bringen. Das hört 
sich schwierig an, ist aber kirchenordentlich 
und bedeutet: Frau Stöcker wird voraussicht-
lich ab dem 01. September 2016 bei uns sein.

Mit Frau Stöcker wird in der mehr als 
100-jährigen Geschichte der Martini- 

Was lange währt, wird endlich…

Ich bin Pfarrerin Susanne Stöcker. Wie schön, 
dass ich ab September 2016 in der Martini- 
Kirchengemeinde arbeiten darf!

Ich bin 31 Jahre alt und habe in Bonn und 
Münster Theologie studiert. Nach meinem Vika-
riat in Ennepetal bin ich zum Probedienst nach 
Bielefeld entsandt worden. Hier unterstütze ich 
seit 2014 die Innenstadtgemeinden Neustadt-
Marien und Altstadt-Nicolai. 

Nach den vielen Jahren und Stationen von 
Studium und Ausbildung bin ich also in meine 
Heimat zurückgekehrt. Nun noch einmal mehr, 
wenn ich ein Zuhause in Gadderbaum finde, 
denn vor 17 Jahren bin ich in Martini getauft 

worden. Ihre Gemeinde war also schon einmal meine. Damals habe ich sie als einen Ort erlebt, in 
der ich mit meiner Suche nach Gott und den Fragen an die Kirche nicht alleine war. Viele Fragen 
habe ich immer noch und ich möchte weiter an einer zeitgemäßen Form arbeiten, den christlichen 
Glauben in Gemeinschaft zu leben. Nach dem Studium und den ersten Jahren als Pfarrerin verste-
he ich die Bibel und die Kirchengeschichte als Schatz, der sich immer wieder neu finden lässt und 
gute Denkanstöße gibt.

An meinem Beruf mag ich besonders, dass ich jeden Tag mit Menschen jeden Alters im Kontakt 
bin. Sie zu begleiten im Alltag und zu besonderen Anlässen, das macht mir Freude. Ob erst 2 oder 
schon 100 Jahre alt – jede Begegnung ist eine Chance für neue Erfahrungen. 

Wie gut, dass die Kirche sich mit den Menschen und der Zeitgeschichte verändert! Ich möchte sie 
mit meinen Ideen mitgestalten. Ich wünsche mir, dass sie weiterhin Heimat für die Suchenden ist 
und ein Ort, an dem wir gut zusammen leben und Gott begegnen können.

Gemeinde ist für mich: gemeinsam fragen, hoffen, feiern, Pläne machen und umsetzen, nach-
denken, einander helfen, streiten und zufrieden sein – und noch so viel mehr.

Ich freue mich sehr darauf, die Gemeinde und all Ihre Gesichter bei all dem wieder kennenzu-
lernen!

Bis bald also in Gadderbaum! Ihre Pfarrerin Stöcker

Kirchengemeinde erstmals eine Frau die Ge-
schicke der Gemeinde leiten. Frau Stöcker 
passt unserer Meinung nach am besten von 
allen Kandidatinnen und Kandidaten zu un-
seren Vorstellungen vom Profil einer Kirchen-
gemeinde, in der die Menschen mehr Fragen 
als Antworten haben und trotzdem tapfer in 
der Kirche bleiben und sich für eine gerechte 
Welt im Sinne des biblischen Gottes einset-
zen. Ihre „widerständige Fröhlichkeit“ und 
ihre liturgisch beeindruckende Ausstrahlung 
haben uns auch persönlich für Frau Stöcker 
eingenommen. Mit ihr verbindet sich auch die 
Hoffnung auf eine Verjüngung der Gemeinde 
und damit die Erschließung neuer Personen-
gruppen.

Wir hoffen, Sie sind wie wir erleichtert, 
voller Vorfreude auf den Aufbruch zu neu-
en Ufern und halten mit uns durch bis zum  
01. September 2016.

Für das Presbyterium
Regine Ballstaedt,

1. Vorsitzende Presbyterium
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Die Predigt zum Nachhören ...
... auf www.martini-gadderbaum.de

G
ot

te
sd

ie
ns

te
 u

nd
 K

ir
ch

en
m

us
ik

Jeden Sonntag um 10.30 Uhr laden wir zum Erwachsenengottesdienst in der Stephanuskirche 
ein. Parallel dazu findet unser Kindergottesdienst, aufgeteilt in zwei Altersgruppen, statt (nicht 
in den Schulferien). An jedem ersten Sonntag im Monat feiern wir im Gottesdienst das Abend-
mahl, an jedem zweiten Sonntag besteht Taufmöglichkeit.

Nach jedem Gottesdienst sind Gemeindebücherei und Kirchen-Café geöffnet.

... und unsere besonderen Gottesdienste:

Unsere regelmäßigen Gottesdienste in der 
Stephanuskirche ... 

Ihr „Taxi zum Gottesdienst“ 
fährt jeden Sonntag ...

...mit Anmeldung im Gemeindebüro 
Tel.: 14 04 97 bis freitags 12.00 Uhr. 

Wir holen Sie zu Hause ab, bringen Sie zum 
Gottesdienst und anschließend auch wie-

der nach Hause.

05. Juni 2016 um 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – 
anschließend gemeinsames Mittagessen

12. Juni 2016 um 10.30 Uhr
Gottesdienst zur Begrüßung der neuen Konfir-
manden und Konfirmandinnen

19. Juni 2016 um 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen

26. Juni 2016 um 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen –  
anschließend „Die Gemeinde ist der Chor“

03. Juli 2016 um 10.30 Uhr
Familiengottesdienst zur Verabschiedung der 
Tagesstättenkinder in die Schule – 
anschließend „Schöner Sonntag“ 
als Gemeindefest (siehe S. 25)

10. Juli 2016 um 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen

07. August 2016 um 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

11. September 2016 um 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und Feier der 
Jubiläumskonfirmationen mit Posaunenchor

Aktion im Konfirmationsgottesdienst April 2016
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Alle in diesen Jahren Konfirmierte sind herzlich eingeladen zum fei-
erlichen Jubiläumsgottesdienst und zur anschließenden Feier, bei der 
sowohl für das leibliche Wohl gesorgt ist als auch für die Möglichkeit 
zum Austausch von Erinnerungen oder Auffrischen von Kontakten. Ge-
nießen Sie einen Nachmittag in der Gesellschaft alter Bekannter…

Wir bitten auch dieses Mal wieder unsere Gemeindemitglieder, uns 
bei der Auffindung auswärtiger Anschriften behilflich zu sein, damit 
wir unsere Einladungen an die, die unseren örtlich begrenzten Aufruf 
nicht zur Kenntnis nehmen, verschicken können.

Die Namenslisten der „Jubiläumskonfirmanden/innen“ können im 
Gemeindebüro eingesehen werden!

Anmeldungen und Hilfe-Angebote nehmen wir jederzeit im Ge-
meindebüro unter folgenden Kontaktdaten entgegen: Tel.: 14 04 97,  
Fax: 3 29 23 63 und/oder per Mail: post@martini-gadderbaum.de.

Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 
Gedenken unsere Liebe.

Aurelius Augustinus

Partner der Deutsche 
Bestattungsvorsorge 

Treuhand AG

BERATUNG. 
BETREUUNG. 
BEGLEITUNG.

Unverbindliche Bestattungsvorsorgeberatung.
Gerne übersenden wir Ihnen kostenlos weitere Informationen.

Stapenhorststraße 50 a | 33615 Bielefeld 
Telefon 0521 13 05 48

www.billerbeck-bestattungen.de

RZ BILL 86x90 4c.indd   1 25.10.13   12:25

Vergessen Sie
kalte Füße!

Dipl.- Ing.Torsten Finke
Am Siek 9 | 33617 Bielefeld
Fon: 0521 14887 | www.fi nke-haustechnik.de

Heizung | Sanitär | Solar

Mit einer modernen 
Heizungsanlage 
sparen Sie Energie, 
heißen Tee und 
warme Socken.

Malergeschäft Bethel
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel

bringt Farbe 
ins Haus
–  Bodenbeläge
– Fassadenbeschichtung
–  Dekorative Maltechniken
–  Glasarbeiten
–  Betonsanierung
–  Brandschutzbeschichtung
–  Wärmedämmverbundsysteme
–  Tapezierarbeiten
–  Lackierarbeiten

Malergeschäft Bethel
Quellenhofweg 33  
33617 Bielefeld
Telefon: 0521  144 -3853

www.betriebe-bethel.de
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Jubiläumskonfirmation 2016
Über Ihre Mithilfe freuen wir uns sehr!
Die Martini-Kirchengemeinde lädt ganz herzlich  
am 11. September 2016 um 10.30 Uhr zur Jubiläumskonfir-
mation ein. Es wird die Goldene- (1966 konfirmiert), die Dia-
mantene- (1956 konfirmiert), die Eiserne- (1951 konfirmiert), 
die Gnaden- (1946 konfirmiert) und die Kronjuwelen-Konfir-
mation (1941 konfirmiert) gefeiert. Sollte es auch jemanden 
geben, der seine „Eichene Konfirmation“ (1936 konfirmiert) 
feiern möchte, ist er ebenso herzlich eingeladen.
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Wir sind Ihr Partner in allen Fragen rund um...

 ...die Ausführung von Malerarbeiten
 ...kreative Gestaltungstechniken
 ...Farbberatung
 ...Sanierung denkmalgeschützter Fassaden
 ...Imprägnierung
 ...Fassadenreinigung
 ...Schlämmverfugung
 ...Fußboden-Verlegearbeiten (Lino, Laminat und Parkett)
 ...Trockenbau

Matthias Sander – Malermeister
Prinzenstraße 3  33602 Bielefeld
Tel. 0521 67185  Fax 0521 68809
info@sander-malermeister.de
www.sander-malermeister.de

Unser Service für Sie!
Ganz egal wo Sie Ihr Hörgerät oder Ihre Brille gekauft haben, 
wir helfen Ihnen bei Problemen gerne weiter.

Einfach anrufen unter: Tel. 0521-143 220 

Gadderbaumer Str. 38 (Am Betheleck) | 33602 Bielefeld
www.hoergeraete-cordes.de

HÖRSYSTEME GEHÖRSCHUTZ BRILLEN KONTAKTLINSEN

Unser Maßstab ist die Zufriedenheit unserer Kunden.

Fon 0521 / 14 07 88
Fax 0521 / 14 07 45
E-Mail: info@haustechnik-wehmeyer.de
www.haustechnik-wehmeyer.de

Haustechnik Wehmeyer
Thomas Wehmeyer
Bolbrinkersweg 34 a
33617 Bielefeld

HaustechnikHaustechnik
WehmeyerWehmeyer
Gas  Wasser    Wärme
BauklempnereiBauklempnerei
Solartechnik

BADMODERNISIERUNG
   Bad gut - Tag gut! ... denn Bäder machen Leute
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An drei Abenden im März und April trafen 
sich Frauen und Männer, um sich auf diese 
Weise Texten aus dem Johannesevangelium zu 
nähern. Meist waren ihnen die Kernsätze der 
Texte wohl bekannt, die Verse in deren Umfeld 
jedoch boten reichlich Möglichkeiten, "Neues" 
zu entdecken oder sich an "Sperrigem" zu rei-
ben.

Begegnung ist offensichtlich ein Schlüssel 
des Bibel-Teilens: es gilt zu ergünden, was der 
Bibeltext einem selbst und im Austausch den 
Mitgliedern der Gruppe in diesem Moment 
mitteilen möchte. Es braucht dafür keine spe-
zielle Vorbereitung und keinen theologischen 
Vorkurs. Nur das eigene, mehr oder weniger 
bereits vorhandene biblische Wissen und eine 
gewisse Bereitschaft darüber miteinander ins 
Gespräch zu kommen, reichen völlig aus.

 
Besonders intensiv widmeten sich die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer der drei Abende  
gerade den Versen, denen man nicht so leicht 
zustimmen mochte. "Was wird damit gemeint 
sein? Wie lässt sich das mit meinem christ-
lichen Glauben vereinbaren?" Es wurde um 
Antworten gerungen und nach einem Zugang 

Bibel teilen
Bibel teilen meint ein schrittweises Vorgehen, um sich gemeinsam in einer Grup-
pe mit einem biblischen Text auseinander zu setzen.

aus verschiedenen Richtungen gesucht. Mög-
lichkeiten des Verständnisses wurden entdeckt 
und wirkten meist noch einige Zeit nach dem 
Treffen nach.

"Diese Form der Begegnung mit der Bibel 
und verschiedenen Menschen, die ich an und 
für sich nicht so gut kenne, finde ich sehr berei-
chernd", stellte eine Teilnehmerin für sich fest. 
Dies konnten auch weitere Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des letzten Treffens bestäti-
gen. Es wurde angeregt, sich nach der Sommer-
zeit wieder zu treffen.

Folgende Termine sind vorgesehen: 
20. September 2016, 04. Oktober 2016 
und 25. Oktober 2016 jeweils um 20.00 Uhr 
im Wintergarten des Gemeindehauses.

Auch Sie sind herzlich eingeladen! Schauen 
Sie einfach vorbei - bringen Sie Lust und jeweils 
ca. 90 Minuten Zeit mit. Wir freuen uns darauf, 
mit Ihnen Texte aus der Bibel zu teilen.

Diakonin Karin Bormann-Voss und 
Diakon Thomas Roth
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Unsere aktuellen Angebote ...
... im Fachbereich Gottesdienste und Kirchenmusik

Sonntag
DIE GEMEINDE IST DER CHOR.
Kontakt: Dorothee Pöld
Zeit: 11.30 Uhr 
Ort: Kirche
Letzter Sonntag im Monat
Aktuelle Termine: 
26. Juni 2016
28. August 2016
25. September 2016

Montag
POSAUNENCHOR
Kontakt: Heiko Schult
Zeit: 19.45 Uhr
Ort: Großer Saal

Mittwoch
KINDERGOTTESDIENST-TEAM
Kontakt: Anneke Fründ
Zeit: 18.30 Uhr
Ort: Kindergottesdienstraum

Mittwoch
FLÖTENKREIS
Kontakt: Christine Grahl
Zeit: 19.45 bis 21.15 Uhr
Ort: Wintergarten
Wir freuen uns, dass Frau Grahl die 
Flötenkreisleitung übernommen 
hat und seit April 2016 eifrig mit 
den Teilnehmerinnen übt. Frau 
Grahl wird im nächsten Gemein-
debrief vorgestellt.  

Mittwoch
SENIOREN-SINGKREIS
Kontakt: Manfred Schöler 
Zeit: 10.00 bis 11.30 Uhr
Ort: Wintergarten
Jeden 4. Mittwoch im Monat
Aktuelle Termine: 
27. Juli 2016
24. August 2016
28. September
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Die meisten haben schon in jungen Jahren 
das Posaunenspiel erlernt und mehreren Chö-
ren angehört.

Zur Zeit treffen sich die Mitglieder des Cho-
res montagabends um 19.45 Uhr, um sich auf 
die Einsätze vorzubereiten. Regelmäßig spie-
len sie im Gottesdienst, im Advent, zu Ostern 
und Pfingsten und zur Jubelkonfirmation. Ein 
besonderer Einsatz findet zusätzlich im Ad-
vent statt, wenn man sich an zwei Sonntagen 
morgens ab 6.00 Uhr zum Kurrendespielen an 
verschiedenen Orten in der Martini-Kirchenge-
meinde trifft und Adventslieder zum Besten 
gibt, fast immer zur Freude der Anwohner.

Vorstellung des Posaunenchors
Zehn Mitglieder, darunter eine „Quotenfrau“, gehören dem Posaunenchor un-
serer Martini-Kirchengemeinde an. Seit ca. 15 Jahren leitet ihn Heiko Schult als 
„Spielertrainer“.

(v.l.n.r.) Daniel Nottbrock, Heiko Schult, Jens Klieber, Detlev Hamann, Hans Kroh, Dorothea Luschnat, 
Hanno Lutterjohann und Andreas Laß

Choräle, Bläsersätze aus den Kirchentags-
heften und Gospel gehören zum Repertoire des 
Chores. 

Über Zuwachs würden wir uns sehr freuen, 
denn nicht immer ist man spielfähig. Das Spie-
len der Trompete, des Flügelhorns, der Posaune 
oder des Waldhorns müsste man aber schon 
beherrschen, da es in unserer Gemeinde keine 
Möglichkeit gibt, Spielerinnen und Spieler aus-
zubilden.

Die Gemeinschaft, der Spaß und die Freude 
an der Musik stehen im Vordergrund: „Es ist der 
erste Posaunenchor, bei dem man ohne Stress 
mitmachen kann“, berichtet ein Mitspieler.



1716

G
ot

te
sd

ie
ns

te
 u

nd
 K

ir
ch

en
m

us
ik

Konfirmation 2016

Herzlichen Glückwunsch!

Titus Aschoff, Christian Beinlich, Torben Bröker, 
Laura Findeis, Hannah Gläß, Till Günther,  
Antonia Gundlach, Niklas Hagemeister,  
Colin Häusler, Constantin Homrighausen,  
Vanessa Janzen, Adelina Karaman,  
Mara Karenfort, Lena Klieber, Marvin Komm, 
Julien Lange, Paula Lauer, Inka Litzke,  
Tom-Lukas Lübbeke, Vincent Markgraf,  
David Renz, Lilli Reineke, Sophie Rosenfeld,  
Julia Schmidt, Phil Steinkamp, Jana Spilker,  
Maike Thomsen, Hendrik Voßloh,  
Jasmina Weisser, Louisa Witte, Esther Wohlhüter, 
Lea Zander und Enno Zörkendörfer
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Diese Engelstour möchten wir als gemeinsame Veranstaltung der 
Fachbereiche Erwachsenenarbeit und Kinder- und Jugendarbeit anbie-
ten.

Am Montag, den 03.Oktober 2016 ( Tag der dt. Einheit), wollen wir  
einen Teil der Strecke gemeinsam radeln, uns bei Pausen mit einem 
Picknick stärken oder auch singen und eine Andacht hören.

Der Radwanderweg führt meistens über autoarme Straßen und 
durch Grünanlagen von Bielefeld über die Stadtteile Schildesche und 
Brake, Jöllenbeck, Theesen und Babenhausen zurück nach Bielefeld. 
Nicht nur die geschnitzten Engel machen den Reiz der Engelroute aus, 
sondern auch die Naturschutzgebiete und Landschaftsräume des Ra-
vensberger Hügellandes, die per Rad erlebt werden können.

Der Eingang vieler Ravensberger Bauernhäuser ist reich mit Schnitze-
reien verziert. Auf den Pfosten rechts und links des breiten Tores ranken 
aus Krügen Wein empor, umschwirrt von Vögeln, die an den Weinreben 
picken, und darüber schweben Engel.

Genauere Informationen zu dieser Veranstaltung werden im Som-
mer in den Schaukästen und auf unserer Website bekannt gegeben.

Christa Althoff und  Karin Bormann-Voss hoffen auf einen fröhlichen 
Gemeindeausflug.

info@liebingsplatz.de · www.liebingsplatz.de

Ihr neuer Liebingsplatz

33649 Bielefeld  |  Ravensberger Bleiche 14  |  www.matthiesendruck.de

Vemmer-Bestattungen
Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeld
Telefon 0521-417110

info@vemmer-bestattungen.de
www.vemmer-bestattungen.de

TROST
Vorsorge schützt vor Sorgen
Das Leben genießen, weil alles 
geregelt ist. Nehmen Sie Abschied 
– alles andere übernehmen wir. 

• Vorsorge – Bestattung – 
Begleitung

• Trauerhalle und  
Verabschiedungsraum  
im Haus

• Erledigung sämtlicher 
Formalitätenw
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Radwanderweg „Engelroute“
In und um Bielefeld gibt es den touristischen Radwan-

derweg „Engelroute“. Namensgeber der Radroute sind die  
geschnitzten Engel, die sich an den Torbögen vieler Bauern-
höfe finden lassen.
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... im Fachbereich Arbeit mit Erwachsenen

Unsere aktuellen Angebote ...

Dienstag
LITERATURKREIS
Kontakt: Leila Klessmann
Zeit: nach Absprache um 19.30 Uhr
Ort: Bücherei
Aktuelle Termine entnehmen Sie 
bitte der Website www.martini-
gadderbaum.de und den Aushän-
gen in den Schaukästen. 

Dienstag
TISCHTENNIS FÜR SENIOREN
Kontakt: Siegbert Runde, Werner 
Giebner
Zeit: 9.30 bis 11.30 Uhr
Ort: Großer Saal
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
Aktuelle Termine: 
14. und 21. Juni 2016
05. und 19. Juli 2016
02. und 16. August 2016
13. und 20. September 2016

Mittwoch
FRAUENHILFE
Kontakt: Renate Tiemeyer
Zeit: 15.00 Uhr
Ort: Bücherei
Aktuelle Termine: 
15. Juni 2016
„Heinrich Schütz“, 
Herr Heinrich-Hartmut Stippich
20. Juli 2016
„Koronare Herzkrankheit“, 
Diakon Horst Jacob
17. August 2016
Besuch des Japanischen Gartens 
mit Kaffeetrinken im Lindenhof
21. September 2016
„Ein Lebensbild von Pastor Paul 
Tegtmeyer“, 
Bruder Reinhard Neumann

Mittwoch
DIE BIBEL AUF 
DEM FRÜHSTÜCKSTISCH
Unsere Gruppe macht Sommer-
pause und startet erst wieder am 
12. Oktober 2016. 
Kontakt: Pfrin. Dr. Hiltrud Stadtland 
und das Mitarbeiterteam

Mittwoch
ATMEN UND BEWEGEN
Kontakt: Ulrike Vohmann
Zeit: 10.00 bis 11.00 Uhr
Ort: Wintergarten
Jeden 3. Mittwoch im Monat 
Aktuelle Termine: 
15. Juni 2016
20. Juli 2016
17. August 2016
21. September 2016

Mittwoch
ISRAELISCHE TÄNZE
Kontakt: Käthe Lutterjohann
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Großer Saal
Aktuelle Termine: 
15., 22. und 29. Juni 2016
13. Juli 2016
10. August 2016
7., 14. und 28. September 2016

Samstag
KREATIVES MALEN 
FÜR ERWACHSENE
Kontakt: Heike Linnenbrügger
Zeit: 10.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Wintergarten
Aktuelle Termine: 
25. Juni 2016
27. August 2016
24. September 2016

Sonntag
MEDITATIVER TANZ
Kontakt: Marianne Lohrengel
Zeit: 19.00 bis 20.30 Uhr
Ort: Großer Saal
Aktuelle Termine:
12. Juni 2016
10. Juli 2016
07. August 2016
04. September 2016

Sonntag
GEMEINDEBÜCHEREI
Kontakt: Gisela Schmitz
Zeit: 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Ort: Bücherei
Jeden Sonntag nach dem Gottes-
dienst.



2322

Ki
nd

er
ta

ge
ss

tä
tt

e 
M

ar
ti

ni

Ki
nd

er
ta

ge
ss

tä
tt

e 
M

ar
ti

ni

Das Waldprojekt

Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr kann man die Kinder zwischen drei 
und sechs Jahren beobachten, wie sie gemeinsam zum Wald gehen. Die 
Kinder werden von zwei Erzieherinnen begleitet.

Der Weg führt sie zum Waldstück oberhalb der Rehwiese. Zuerst gibt 
es ein kleines Picknick, um danach gestärkt den Wald zu erkunden.

Im Wald gibt es viele spannende Dinge zu erforschen. Für jedes Kind 
ist etwas dabei. Die Natur fördert alle Sinne. Die Kinder klettern auf gro-
ße Hügel und Wurzeln oder matschen in Erdvertiefungen. 

Natürlich trifft man auch auf die Bewohner des Waldes. Kleinere Tie-
re und Insekten beobachten die Kinder sehr gerne. Die kreativen Köpfe 
bauen sogar Waldhäuser und Tipis oder legen Mandalas.

 Der Wald bietet immer wieder neue Entdeckungen und Herausfor-
derungen für die Kinder.

... ist ein fester Bestandteil der Kita Martini.
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Unser jetzt schon großer Bienenstock 
wird noch durch zwei weitere Waben vergrö-
ßert, ein neues Völkchen (6. Gruppe) soll am  
01. August 2016 einziehen können, deshalb 
sind alle fleißig. Die Fa. Oetker als langjähriger 
Partner bekommt eine zweite Betriebskinder-
gartengruppe und unterstützt die Kirchenge-
meinde bei den finanziellen Aufwendungen.

 Auch das große Spielgelände wird noch mit 
weiteren abenteuerlichen und naturnahen 
Spielstationen zum Matschen, Klettern und  
Toben erweitert. 

Für die Kinder ist das zum Teil spannend, 
aber auch eine Belastung durch Baulärm und 
Unruhe. Auch den Erzieherinnen und dem Er-
zieher des Teams und der Leitung wird viel ab-
verlangt, vielen Dank dafür! Zum Herbst soll 
dann alles fertig sein, wir freuen uns sehr da-
rauf.

Kita Martini wächst um 
zwei Waben 
Und täglich grüßt das Murmeltier – die 
Martini-Kirchengemeinde baut wieder 
mal an und um bei der Kita Martini.

Das Gemeindefest der Martini-Kirchengemeinde beginnt um  
10.30 Uhr mit einem Familiengottesdienst in der Stephanuskirche, in 
dem die Schulkinder der Kita Martini verabschiedet werden. Direkt da-
nach gibt es Mittagessen für alle: selbst gekochte Suppe, auch in vege-
tarischer Form, ein vielfältiges Salatbuffet und verschiedene Leckereien 
vom Grill, Kaffee und Kuchen und kühle Getränke werden nicht feh-
len. Die Großspielgeräte „Gladiator“, „Schlittenrutsche auf Rollen“ und  
„Bananenfangen“ werden allen Kindern und Jugendlichen hoffentlich 
viel Spaß und Gelegenheit zum Austoben bringen. 

„Schöner Sonntag“ am 03. Juli 2016 
Gemeindefest mit Familiengottesdienst und Mittagessen, 
Kaffeetrinken und vielen attraktiven Spielen
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Dienstag
„DIE MINI-MONSTER“ 
Eltern-Kind-Gruppe
Kontakt: Christa Althoff
Zeit: 10.00 bis 12.00 Uhr
Ort: Wintergarten
Bei Interesse melden Sie sich bitte  
im Gemeindebüro.

... im Fachbereich Kinder und Jugendliche

Dienstag
AKTION MIT GRUNDSCHULKINDERN 
„Lasst uns spielen“
Euch erwarten an diesem Nachmittag wieder 
gemeinsame Spiele und ganz viel Spaß.
Kontakt: Dennis Glatthor
Zeit: 15.30 bis 17.30 Uhr
Aktueller Termin:
06. September 2016

Freitag
„OFFENE TÜR“ IM MARTINI-EVENT-CENTER
FÜR JUNG UND ALT
Am letzten Freitag eines Monats bietet sich 
hier die Gelegenheit, mit bekannten und  
neuen Gesichtern in gemütlicher Atmosphäre 
zusammen zu sitzen, eine Partie Billard,  
Kicker oder Tischtennis auszutragen und  
ein kühles Getränk oder einen kleinen Snack 
zu genießen. 
Herzlich willkommen!
Kontakt: Madita Mielke
Zeit: 19.00 bis 22.00 Uhr
Ort: MEC (Martini-Event-Center)
Letzter Freitag im Monat
Aktuelle Termine:
24. Juni 2016
26. August 2016
30. September 2016

FENSTER · TÜREN · MÖBEL · INNENAUSBAU

WIR MACHEN MEHR DARAUS!

Steinhagener Straße 18 
Bielefeld-Ummeln
Tel 0521 487365
Fax 0521 487369
info@m-wierum.de

IHRE    
WÜNSCHE 
AUS HOLZ

Unsere aktuellen Angebote ...

Ende April trafen sich unter der organisato-
rischen Leitung von Sabine Thomsen in unserer 
Offenen Tür viele Menschen, um miteinander 
zu kochen, zu reden, zu essen und zu spielen. 
Die aus dem Irak geflüchteten Jesiden hatten 

Begegnungen beim Essen und Spielen
Lebensmittel eingekauft, um für alle ein Gericht 
aus ihrer Heimat zuzubereiten. Es war ein fröh-
licher Abend, der aber viele auch zum Nachden-
ken über die eigene Lebensweise geführt hat. 
Ein Anfang ist gemacht, Fortsetzung folgt.
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Montag
BESUCHSDIENSTKREIS
Kontakt: Dorothea Luschnat
Zeit: 20.00 Uhr
Ort: Kleiner Saal
Termine: Nach Absprache

Donnerstag
GEMEINDE IN KONTAKT
Menschen bieten Hilfe an, Men-
schen suchen Hilfe, und wir brin-
gen sie miteinander in Kontakt. 
Kontakt: Anja Kleine-Bekel
Zeit: 9.00 bis 12.00 Uhr
Ort: Gemeindebüro

... im Fachbereich Diakonie

Unsere aktuellen Angebote ...

Dienstag
MARTINI-FRÜHSTÜCK
Gemeinsam älter werden in Gad-
derbaum, zusammen frühstücken 
und gemeinsam etwas erleben
Kontakt: Christiane Daub 
und Anja Kleine-Bekel 
Zeit: 9.30 Uhr
Ort: Bücherei
2. Dienstag im Monat
Aktuelle Termine:
14. Juni 2016 
Kita-Kinder zu Besuch: 
Spiele früher und heute
12. Juli 2016
„Der Beitrag der Frauen 
zur Reformation“, 
Referentin Frau Ute Sattler
09. August 2016 
fällt aus – Sommerpause
13. September 2016 
„Robot und Frank“, Filmkomödie 
zum Thema assistierende 
Technologie bei Demenz

Ein Pflaster ersetzt nicht 
den Arzt. Hilft aber!
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Wir alle können jederzeit in eine Situation geraten, in der wir nicht mehr in der Lage sind, 
unsere Angelegenheiten selbst zu regeln. Zu den Möglichkeiten, im Voraus dafür zu sorgen, 
dass die eigenen Wünsche und Bedürfnisse trotzdem berücksichtigt werden, gehört neben der  
Patientenverfügung die Einrichtung einer Betreuungsvollmacht. Damit kann jeder festlegen, 
welche Vertrauensperson als gesetzlicher Vertreter für ihn Entscheidungen treffen soll. 

Für alle, die sich für diese Fragen interessieren, wird der frühere Betreuungsrichter  
Peeter W. Pöld Rede und Antwort stehen und über die Thematik informieren.

Wer darüber nachdenkt, selbst als Betreuer tätig zu werden, kann Herrn Pöld bei dieser oder 
anderer Gelegenheit gern darauf ansprechen.

Termin: 30. Juni 2016, 19.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus, Pellaweg 4, 33617 Bielefeld

Haben Sie für Ihr Alter vorgesorgt?

ANZEIGE
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Geschäftsführender Ausschuss:
Regine Ballstaedt (Vors. des Presbyteriums),
Dorothee Pöld (stellv. Vors.) 
und Hartmut Repple

Gottesdienste und Kirchenmusik: 
Presbyterin: 	 Dorothee Pöld 

Finanzen und Verwaltung: 
Presbyter: 	 Rüdiger Mattick

Gebäude und Außenanlagen: 
Presbyter: 	 Oliver Koch 

Ihre Ansprechpartner

Wir sind für Sie da

Hartmut Repple

Christiane Daub

Regine Ballstaedt

Oliver Koch Christa AlthoffRüdiger Mattick Petra Riemer Irene Baum

Dorothee Pöld

Diakonie, Seelsorge und Gemeindedienste: 
Presbyterin: 	 Christiane Daub

Kindertageseinrichtung: 
Presbyterin: 	 Petra Riemer

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen: 
Presbyterin: 	 Christa Althoff

Arbeit mit Erwachsenen: 
Presbyterin: 	 Irene Baum

Öffentlichkeitsarbeit: 
Presbyterin: 	 Dorothee Pöld

Die 15. Fußball-Europameisterschaft findet dieses Jahr in Frankreich 
statt und erstmals nehmen 24 Mannschaften an dem Turnier vom  
10. Juni 2016 bis zum 10. Juli 2016 teil.

Wir zeigen das Spiel Nordirland gegen Deutschland am Dienstag,  
21. Juni 2016 um 18.00 Uhr und fiebern mit.

Vielleicht verleiht „Super-Victor“ der deutschen Nationalmannschaft 
Superkräfte?

Neben der Hoffnung auf ein gutes Spiel haben wir natürlich auch 
einiges für das leibliche Wohl zu bieten. Bei Würstchen vom Grill und 
kühlen Getränken sowie netten Leuten aus der Nachbarschaft wird die 
Stimmung bestimmt gut sein.

Der Spendenerlös kommt unserer Stiftung zugute.

„Public Viewing im Großen Saal“

Bank für Kirche und Diakonie – KD-Bank
IBAN: DE84 3506 0190 2000 0570 13
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So können Sie uns erreichen

Martini-Kirchengemeinde

Kirche und Gemeindehaus
Pellaweg 4

Gemeindebüro und „Gemeinde in Kontakt“
Ev.-Luth. Martini-Kirchengemeinde Gadderbaum
Pellaweg 4, 33617 Bielefeld
Gemeindesekretärin: Denise Großmann
Tel.: 0521 - 14 04 97 und Fax: 0521 - 32 92 363 
E-Mail: post@martini-gadderbaum.de

Öffnungszeiten 	
Dienstag bis Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag auch nachmittags: 14.00 bis 18.00 Uhr

Kindertagesstätte Martini
Leitung: Christine Roth
Hortweg 12, 33617 Bielefeld, Tel.: 0521 - 15 98 5
E-Mail: kita@martini-gadderbaum.de

www.martini-gadderbaum.de


